
Die Bedeutung der Zugehörigkeit zur menschlichen Gattung 
wird in der Bioethik schon seit längerem kontrovers diskutiert. 
Die Beiträge dieses Bandes nähern sich dem Gattungsbegriff 

aus der Perspektive von Biologie, Philosophie, Theologie, 
Recht, Soziologie und Kulturwissenschaften. Verschiedene 

Spielarten von Gattungsargumenten werden analysiert 
und auf ihre Tragfähigkeit hin überprüft. 


